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VI
Zur szenischen Ausstattung in Vergangenheit
und Gegenwart
L'évolution de la scénographie
Attrezzatura scenica nel passato e nel présente

Redaktionelle Vorbemerkung

Im Zusammenhang mit der Ausstellung «Formen der Bühnenausstattung

in der Schweiz 1927—1977» im Kunstmuseum Luzern
(20. August bis 9. September 1977) anlässlich der 50-Jahr-Feier
der Schweizerischen Gesellschaft für Theaterkultur äussern sich

in den folgenden Artikeln drei profilierte Bühnenbildner, die im
In- und Ausland mit namhaften Regisseuren zusammengearbeitet
haben, zum Problem der Bühnenausstattung als Bestandteil und
Funktion des Theaters: Max Röthlisberger (geb. 1914), seit 1943/
44 Ausstattungsleiter am Zürcher Opernhaus, immer wieder Gast

an anderen Schweizer Bühnen und vielen der bedeutendsten des

Auslandes, seit 1973 auch Professor für Bühnenbild an der
Universität von Bloomington (Indiana, USA), gibt einen Abriss über

Wandlungen des szenischen Raums in der neueren Theatergeschichte

bis auf unsere Zeit; Annelies Corrodi (geb. 1935), von
1961 bis 1968 Chefbühnenbildnerin am Stadttheater Basel, heute

ebenfalls an vielen der bedeutendsten Bühnen des In- und
Auslandes tätig, vermittelt Einblicke in ihr Spezialgebiet der
Bühnenprojektion und der Lichtdramaturgie; Roman Clemens (geb. 1910),

von 1932 bis 1943 Ausstattungsleiter am Stadttheater Zürich,
ausserdem Architekt und Maler, Gestalter vieler wichtiger thematischer

Ausstellungen, auch im In- und Ausland: unter anderen

«Theaterbau», «Bayreuth-heute», «bauhaus», behandelt das
Problem eines Bauhausabsolventen als Bühnenbildner an einem
Schweizer Repertoire-Theater und den denkwürdigen Einfluss
des einstigen Bauhauses auf die heutige Bühnenausstattung.
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